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          (Hinweise: Zutreffendes ankreuzen, auswählen bzw. ergänzen) 

― 

― 

Körperschaft des öffentlichen Rechts 
Höherer Kommunalverband 

Kommunaler Sozialverband 
Sachsen 

 

 
 

 
 

Antrag 
 
 

auf Anerkennung eines Angebotes zur Unterstützung im Alltag i. S. d. § 45a  
Abs. 1 SGB XI i. V. m. der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung für die 
Anerkennung und Förderung von Unterstützungsangeboten in der Pflege  
(im Folgenden Sächsische Pflegeunterstützungsverordnung – SächsPflUVO)  
 

vom 25. November 2021 
 
1.  Anerkennung eines      
 

☐ Betreuungsangebotes 
 
☐ Angebotes zur Entlastung von Pflegenden (fachliche Pflegebegleitung) 
 
☐ Angebotes zur Entlastung im Alltag 

 
gemäß § 3 SächsPflUVO. 

 (Hinweise: Zutreffendes ankreuzen) 

 
 2. Antragssteller 
 
Firmenname*  
Standort / Angebot*  
  
Firmeninhaber / 
Geschäftsführung 

 

Ansprechpartner Angebot  
Institutionskennzeichen  
  
Straße / Hausnummer*  
PLZ / Ort*  
Landkreis /  
Kreisfreie Stadt 

 

  
Telefon*  
E-Mail*  
Website*  

 

* Veröffentlichung der Daten gem. § 11 SächsPflUVO unter der Adresse www.pflegenetz.sachsen.de (Pflege-Netz Sachsen) 
 
 

3. Existiert(e) bereits eine Anerkennung beim Kommunalen Sozialverband (KSV) 
 Sachsen?  
 

☐ Ja - Aktenzeichen: 225 -  (Bitte im Feld eintragen!) 

☐ Nein 

Fachbereich 2 
FD 225 - Vereinbarungen und 

Förderung SGB XI 

 

http://www.pflegenetz.sachsen.de/
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4. Nachweis der unternehmerischen Tätigkeit im Freistaat Sachsen  
 (Unterlagen bitte in Kopie beifügen!) 

☐ Satzung / GmbH-Vertrag / Gewerbeanmeldung / Nachweis als Freiberufler 

☐ Auszug aus dem Vereins-/ oder Handelsregister 
 
 
5. Zielgruppen 
 

☐ Pflegebedürftige Erwachsene 

☐ Pflegebedürftige Kinder / Jugendliche 

☐ Pflegende Angehörige und vergleichbar nahestehende Pflegepersonen   
  (fachliche Pflegebegleitung) 
 
 
6. Nachweis Führungszeugnis  
 der Firmeninhaber / Geschäftsführung und der für das Angebot verantwortlichen 

schulenden Fachkraft  
bzw. das erweiterte Führungszeugnis gem. § 30a BZRG bei der Betreuung von 
Minderjährigen 

 
Der Nachweis ist erforderlich bei der Anerkennung von Betreuungsangeboten und 
kombinierten Angeboten zur Betreuung und Entlastung gem. § 8 Abs. 1  
Nr. 7 SächsPflUVO. Das Führungszeugnis ist im Zusammenhang mit der Anerkennung zu 
beantragen. 
Hinweis: Für reine Angebote zur Entlastung im Alltag ist die Vorlage nicht erforderlich! 

 

☐ Das Führungszeugnis im Original gemäß § 30 Abs. 5 BZRG   
 

☐  Das erweiterte Führungszeugnis im Original gemäß § 30a BZRG für: 
 

☐ die Firmeninhaber / Geschäftsführung 
 
 
 
 
☐ die für das Angebot verantwortliche schulende Fachkraft 
 

Vor-/ Nachname  

Vor-/ Nachname  
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7. Leistungsarten i. S. d. § 45a Abs. 1 SGB XI i. V. m. § 3 Abs. 1 SächsPflUVO  
 
  

Betreuung: 
 

☐ Einzelbetreuung  
 

☐ Betreuungsgruppen (für pflegebedürftige Menschen in den Räumen der   
  Leistungserbringer) 
 

☐ Tagesbetreuung in Kleingruppen (z. B. Kino- und Theaterbesuche, Bowling etc.) 
 
 

Entlastung von Pflegenden: 
 

☐ fachliche Pflegebegleitung (qualifizierte Beratung Pflegender zu pflegerelevanten 
  Themen und zur Selbstfürsorge)  

 
 
Entlastung im Alltag: 
 

☐ haushaltsnahe Dienstleistungen  
 

☐ Begleitung im Alltag 
 

☐ Fahrdienste 
 
☐ Sonstiges 

 
 
 

Verständigung / Kommunikation in folgenden Sprachen möglich: 
 

 
         (im Feld eintragen 

 
 
8. Versicherungsschutz gegen Sach- und Personenschäden 
  
 Der Nachweis der gewerblichen Haftpflichtversicherung und der gesetzlichen 

Unfallversicherung (Berufsgenossenschaft) sind in Kopie als Anlage beizufügen! 
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9. Die Vorlage eines Konzeptes gem. SächsPflUVO  
 (siehe beigefügt Checkliste) 
       
            
10. Die Anzahl aller im Angebot tätigen Personen 
                      - Anzahl eintragen - 

Firmeninhaber 
ehrenamtlich Helfende 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigte  
geringfügig Beschäftigte  

 
☐ Die entsprechenden Qualifikationsnachweise aller Beschäftigten gemäß §§ 8 oder 

9 SächsPflUVO bzw. die Teilnahmezertifikate Basisschulung sind als Anhang 
beizufügen! 

 

Hinweis: Für eine Anerkennung müssen mindestens 2 Personen im Angebot tätig sein. 
 
 
 

10.1  Name und Qualifikation der verantwortlichen Fachkraft: 
 

  
 

Bei „Angeboten zur Entlastung von Pflegenden“ können ausschließlich folgende Berufsgruppen 
 Leistungen erbringen: Pflegefachfrauen/Pflegefachmänner, Gesundheits- und (Kinder-) 
 Krankenpflegerinnen sowie Gesundheits- und (Kinder-)Krankenpfleger, Altenpflegerinnen/ 
Altenpfleger. 

 
Bei „Angeboten zur Entlastung im Alltag“ kommen als Fachkraft auch Hauswirtschafter und 
Hauswirtschafterinnen, jedoch nur in Verbindung mit dem Nachweis einer Basisschulung im Umfang 
von 40 Unterrichtseinheiten nach SächsPflUVO sowie Personen mit vergleichbaren 
Berufsabschlüssen in Betracht. Die Anerkennung sollte im Vorfeld erfragt werden. 
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11. Die Höhe der geforderten Entgelte pro Stunde für: 
 
  Betreuungsleistungen 

☐ Einzelbetreuung            EUR 

  ☐ Gruppen-, Tagesbetreuung          EUR 
  
  Entlastungsleistungen für Pflegende 
  ☐ fachliche Pflegebegleitung          EUR  
 
  Entlastungsleistungen im Alltag 
  ☐ haushaltsnahe Dienstleistungen         EUR 

  ☐ Begleitung im Alltag           EUR 

  ☐ Fahrdienste            EUR 
 
  Fahrtkosten  
  ☐ im Entgelt der Leistung enthalten 

  ☐ Wegstreckenentschädigung 0,35 EUR pro Kilometer (Anfahrt zum  
   jeweiligen Haushalt!) 
 
* Veröffentlichung der Daten laut § 11 SächsPflUVO unter der Adresse www.pflegenetz.sachsen.de (Pflege-Netz Sachsen) 

 
In den Preisen enthalten sind alle Nebenkosten inklusive der Anfahrtszeiten. Zusätzlich in Rechnung gestellt 
werden können nur noch angemessene Fahrtkosten nach dem Sächsischen Reisekostengesetz. Weitere 
Kosten wie etwa Servicepauschalen oder zusätzliche Entgelte sind nicht zulässig! 

 
Bei Bekanntwerden von Verstößen gegen die Preisobergrenzen droht der Verlust der Anerkennung. Sollte 
es zu einem Widerruf der Anerkennung kommen, kann der Antragsteller in einem Zeitraum von zwei Jahren 
keinen neuen Antrag auf Anerkennung stellen. Das bedeutet, er ist in diesem Zeitraum nicht berechtigt, 
Leistungen als anerkannter Anbieter zu erbringen. 
 
Gem. § 8 Absatz 2 SächsPflUVO prüft das Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichen Zusammenhalt alle zwei Jahre, unter 
Berücksichtigung der allgemeinen Preissteigerung, die Notwendigkeit und die Höhe einer Anpassung der maximal 
anerkennungsfähigen Entgelthöhe.  
 
Für Betreuungsangebote und kombinierte Angebote gilt die folgende Preisobergrenze: 42,45 EUR. 

  
Für gruppenbezogene Angebote beträgt der maximale Abrechnungsbetrag je pflegebedürftiger Person: 27,59 EUR. 
 
Bei Serviceangeboten für haushaltsnahe Dienstleistungen gilt die folgende Preisobergrenze: 38,11 EUR. 

 

 
☐ Bitte um automatische Anpassung der maximal anerkennungsfähigen Entgelthöhe. 
  
  
12. Die Höhe der Entlohnung der Beschäftigten pro Stunde       EUR 
 

http://www.pflegenetz.sachsen.de/
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13. Basisschulung der Helfenden 
 

Die Helfenden müssen zum Zeitpunkt der Anerkennung mindestens einen 
Basisschulungskurs im Umfang von 40 Unterrichtseinheiten gem. SächsPflUVO (oder eine 
vergleichbare Qualifikation) nachgewiesen haben. 

 
(Nach erfolgter Anerkennung kann auf Antrag in Betreuungsangeboten die Basisschulung für zukünftige Mitarbeiter intern 
durchgeführt werden. Hierzu ist uns ein separates Schulungskonzept zur Prüfung einzureichen.) 

 
 
14. Angaben zur Qualitätssicherung: 
 

Der Antragsteller erklärt mit seiner Unterschrift: 
 

- nach dem vorgelegten Konzept zu verfahren, 
- sich an die geltenden Preisobergrenzen zu halten, 
- dass die einzusetzenden Helfenden, die erforderliche persönliche und fachliche 

Qualifikation besitzen, 
- die Regelmäßigkeit und Verlässlichkeit der jeweiligen Leistung, 
- dass das Angebot auf Dauer ausgelegt ist, 
- die Sicherstellung der internen Vertretung im Krankheits- und Urlaubsfall,  
- die Verpflichtung zur Mitteilung bei Änderungen der Angaben gem.  

§ 13 SächsPflUVO, 
- gem. § 13 Abs. 2 SächsPflUVO jährlich bis zum 31. Januar einen Tätigkeitsbericht für 

das vorangegangene Kalenderjahr vorzulegen, 
- das Einverständnis zur Übermittlung und Veröffentlichung der geforderten Angaben 

gem. §§ 11, 14, 15 SächsPflUVO. 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum         Unterschrift 
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- Bestätigungsvermerk -  

(Auszufüllen durch die verantwortliche Fachkraft!) 

 
 
Hiermit wird bestätigt, dass ich,     

 

geboren am,   
 

mit der Qualifikation   
 

in folgendem Unternehmen    
 
seit / ab  

 

als   ☐ Inhaberin / Inhaber 

  ☐  sozialversicherungspflichtig Beschäftigte / Beschäftigter 

  ☐ ehrenamtlich Helfende / Helfender 

  ☐ geringfügig Beschäftigte / Beschäftigter   
tätig bin. 
 
 
Im Rahmen dieser Tätigkeit übernehme ich die kontinuierliche und fachliche Anleitung, Schulung, 

Begleitung und Unterstützung der Helfenden gem. SächsPflUVO. 

 
 
 
 
…………………………………………...... 
Datum / Unterschrift der Fachkraft 

 
 
Bitte Vorderseite Personalausweis in Kopie eifügen! 

 

 

 

 

 

 



 

 

beim Kommunalen Sozialverband Sachsen 

 

 

 

 

 

☐ Antragsformular – Anerkennung – SächsPflUVO  

☐ vollständig ausgefüllt und unterschrieben  

☐ im Original per Post an den KSV Sachsen versendet 

☐ Nachweis(e)  

☐ der gewerblichen Täfigkeit in Sachsen (z. B. Gewerbeanmeldung oder 

Handelsregisterauszug) 

☐ aktuelle Betriebshaftpflichtversicherung (Versicherungsschein)  

☐ Mitgliedschaft in der gesetzlichen Unfallversicherung (Berufsgenossenschaft) 

☐ Insfitufionskennzeichen  
(zu beantragen bei der Arbeitsgemeinschaft Insfitufionskennzeichen: www.arge-ik.de)  

☐ einer verantwortlichen Fachkraft  

☐ Bestäfigungsvermerk (Teil des Antragsformulars) 

☐ Kopie Personalausweis 

☐ Qualifikafionsnachweis gem. § 5 Abs. 1 SächsPflUVO 

 Beim Angebot „Entlastung im Alltag“ benöfigen Hauswirtschafter, Köche, 

Gebäudereiniger o. ä. die 40-stündige Basisschulung nach SächsPflUVO, um als 

Fachkraft anerkannt zu werden 
(Schulungsanbieter zur Basisschulung auf Homepage einsehbar) 

 Bei Unklarheiten vor Antragsstellung unter entlastung-pflege@ksv-sachsen.de 

nachfragen 

☐ mindestens einer helfenden Person  

 Mindestqualifikafion: 40-stündige Basisschulung oder vergleichbare Qualifikafion 

(Nachbarschaftshelferkurse und/oder sogenannte Online-Pflegekurse sind in der 

Regel nicht anerkennungsfähig) 
(Schulungsanbieter zur Basisschulung auf Homepage einsehbar) 

 Bei Unklarheiten vor Antragsstellung unter entlastung-pflege@ksv-sachsen.de 

nachfragen  

☐ bei Angeboten, die Betreuungsleistungen beinhalten: 

☐ aktuelles Führungszeugnis Geschäftsführung  

☐ aktuelles Führungszeugnis der verantwortlichen Fachkraft  

 ausgestellt für die Beantragung des Angebotes (Original verbleibt beim KSV Sachsen) 

Checkliste zur Antragsstellung gemäß §§ 8 und 9 SächsPflUVO für ein 
Angebot zur Unterstützung im Alltag 

beim Kommunalen Sozialverband Sachsen (KSV Sachsen) 

Bifte beachten: Es müssen mindestens 2 Personen im Angebot täfig sein (eine verantwortliche 

Fachkraft und eine helfende Person). Alle Mitarbeiter müssen eindeufig zum Angebot gehören und 

regelmäßig Leistungen im Angebot erbringen. Kooperafionen sind nur zwischen anerkannten 

Anbietern möglich. 

http://www.arge-ik.de/
mailto:entlastung-pflege@ksv-sachsen.de
mailto:entlastung-pflege@ksv-sachsen.de


 bei der Betreuung von Minderjährigen wird ein erweitertes Führungszeugnis benöfigt; ein 

Bestäfigungsschreiben für die Beantragung erhalten Sie bei Bedarf durch den KSV Sachsen 

auf Anfrage an: entlastung-pflege@ksv-sachsen.de (benöfigte Angaben: vollständiger 

Name, ggf. Geburtsname, aktuelle Anschrift, Geburtsdatum und Geburtsort des jeweiligen 

Antragsstellers, (zukünftiger) Firmenname und Firmensitz 

☐ bei einem Angebot mit Fahrdienstleistungen  

☐ Nachweis Genehmigung §§ 48, 49 Personenbeförderungsgesetz  

☐ Nachweis Führerschein der einzusetzenden Mitarbeiter  

☐ aktueller Führerschein zur Fahrgastbeförderung der einzusetzenden Mitarbeiter  

☐ Nachweis 40-stündige Basisschulung oder vergleichbare Qualifikafion der  

      einzusetzenden Mitarbeiter 

 

 

 

 

☐ Inhaltliche Beschreibung des Angebots (Erläuterung über das Angebot/ die Firma) 

☐ Art und Umfang der Entlastung und Betreuung (Benennung und Beschreibung der einzelnen 

beantragten/ angebotenen Leistungen) 

☐ Angabe der Beschäftigten  

☐ Benennung und Qualifikafion der Fachkraft  

☐ Sicherstellung einer internen konfinuierlichen Schulung (Dienstberatungen, Fallbesprechungen, 

Supervisionen) und Unterstützung der Beschäftigten durch die verantwortliche Fachkraft (mind. 

aller 2 Monate) 

☐ Angaben zur Höhe der geforderten Entgelte für die einzelnen Leistungen (einheitlicher 

Pauschalbetrag, differenziert nach Betreuungs- und Entlastungsleistungen – siehe Antragsformular) 

☐ Einhaltung der vorgegebenen Preisobergrenzen pro Stunde (siehe Informafionsblaft für anerkannte 

Angebote zur Unterstützung im Alltag zu den Preisobergrenzen nach der SächsPflUVO)  

☐ Angaben zur gewährleisteten Vertretung im Krankheits- und Urlaubsfall 

☐ Angaben zum Vorhandensein einer angemessenen Raumgröße und Ausstaftung für das 

konkrete Angebot (nur bei Gruppenbetreuung) 

 

Wichfige Dokumente finden Sie unter: www.ksv-sachsen.de/unterstuetzungsangebote-im-alltag.html (siehe 

Downloads) 

 Antrag auf Anerkennung eines Angebotes zur Unterstützung im Alltag  

 Liste der aktuell anerkannten Schulungsanbieter für Basisschulungen nach SächsPflUVO  

(„FSS Schulungsanbieter“) 

 Täfigkeitsbericht SächsPflUVO 

 Ausführliche Erläuterungen zur SächsPflUVO 

 Informafionen zur Preisobergrenze  

Weitere Hinweise zum Thema Angebote zur Unterstützung im Alltag/ Kontaktmöglichkeiten finden Sie 

ebenfalls unter: www.ksv-sachsen.de/unterstuetzungsangebote-im-alltag.html  

Konzept zur Antragstellung auf ein Angebot zur Unterstützung im Alltag 
nach SächsPflUVO 

mailto:entlastung-pflege@ksv-sachsen.de
http://www.ksv-sachsen.de/unterstuetzungsangebote-im-alltag.html
http://www.ksv-sachsen.de/unterstuetzungsangebote-im-alltag.html
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